
      
 
 

 
 

Hörstationstext 

Kasperli im Museum 

 

(Geräusch von Glöcklein) 

«Tratra trallalla, tratra trallalla, der Kasperli ist wieder da, der Kasperli ist da! 

Grüeezi, grüeezi liebe Kinder! Seid ihr alle da? 

Ja? 

Bravissimo! Das trifft sich gut! Denn heute spielen wir ein lustiges Kasperspiel, das heisst 

«Der Kasperli im Museum». 

Mein Grosi hat mir nämlich von einer Theaterausstellung erzählt. Und weil ich ja schüüülig 

gern Theater mache, hab ich mich ins Drämmli gesetzt und mich auf den Weg zum Museum 

der Kulturen Basel gemacht. Doch was ist da los? Das steht ja Polizist Läggerli vor dem 

Museumseingang!» 

Polizist:   Hilfioooo Kasperli, die Fischmaske wurde gestohlen! Bereits seit Wochen 

verschwinden immer wieder Gegenstände aus dem Museum. Und vom Täter 

fehlt jede Spur. Stell dir vor Kasperli, ein echter Räuber treibt sich um! Brrr ... 

Mir läufts kalt den Rücken runter. 

Kasperli:  Potz Holzöpfel und Zipfelkappe! Das muss ein ganz gewitzter Sürmel sein, 

den müssen wir fangen! Hmmm ... Wer kann sich an der Kasse ungesehen 

vorbeischleichen? Da muss sich jemand auf leisen Füssen fortbewegen! Herr 

Polizist, was wurde denn alles gestohlen? 

Polizist: Das habe ich alles haargenau im Diebstahl-Protokoll erfasst: 

20. Juni, 13. 15 Uhr: 1 Mehlsuppe aus der Fasnachtsausstellung 

4. Juli, 12.33 Uhr:  1 Umhang aus kostbaren Vogelfedern 

30. Juli, 16.50 Uhr:  1 Affenpuppe 

3. August, 11.42 Uhr:  1 grosse Fischmaske 

Kasperli:  Mehlsuppe, Vogelfedern und eine Fischmaske? Das ist aber ein besonders 

gschpässiger Räuber! Der muss ja ordeli Kohldampf haben bei diesem Menü! 

Da kommt mir nur einer in den Sinn ... 

Polizist:  Du meinst aber nicht etwa ... 

Kasperli: ... Theophil, das Krokodil! 

Gemeinsam machen sich Kasperli und der Polizist Läggerli auf die Suche nach weiteren 

Hinweisen. Schon bald finden sie Fuss- und Schwanzspuren, die zum leeren Platz führen, wo 

die Fischmaske sein sollte. Die beiden verfolgen die Spuren weiter: Von der Ausstellung zum 

Museumseingang, über den Münsterplatz, zur Pfalz und die steile Treppe hinunter zum 

Rheinufer. 

Kasperli:  Polizist Läggerli, schau mal da vorne im Gebüsch. Da bewegt sich ein 

Krokodilschwanz! Sodeli, jetzt fangen wir das Krokodil! 

Polizist:  Kasperli mir graust‘s. Ich renn zurück zum Polizeiposten und hole Hilfe. 

Kasperli: Du bist mir ein Angsthase. Nichts da! Ich habe eine grosse Dose Schnupftabak 

dabei. Die Dose werfe ich dem Krokodil an die Nase. Bei so viel Schnupftabak 

muss es heftig niessen! Und schwuppdiwupp kommt das Diebesgut wieder 

aus dem Krokodilmaul heraus. 



      
 
 

 
 

Polizist:  Kasperli du Schlaumeier, das ist genial! Mach du das! Ich bleibe im 

Hintergrund und halte Wache. 

Kasperli:  Polizist Läggerli, hast du den Chnüschlotteri? Nimm dieses Galgenfischernetz 

und wirf es über das Krokodil. Bist du bereit? 

Polizist: Nicht wirklich, aber leg nur los ... 

Beide zählen bis drei und stürmen los. In hohem Bogen fliegt der Schnupftabak durch die 

Luft und landet direkt auf der Schnauze des Krokodils 

Krokodil: Haaaaatschiiiiiiiii!! (Erst lautes Niessen, dann Hust- und Würggeräusche) 

Polizist:  Da sind ja die kostbaren Gegenstände wieder. Die Fischmaske, die 

Affenpuppe und der hübsche Federmantel! Krokodil Theophil, du bist 

überführt! So ein gefrässiger Diebstahl muss bestraft werden, du kommst 

hinter Gitter! 

Krokodil: (Krokodil spricht weinerlich) Wartet, wartet, ich kann nichts dafür! Ich 

erkläre euch alles. Ich gehe doch so gerne ins Museum! Die Gegenstände 

erinnern mich an meine Heimat, den Fluss Sepik ganz ganz weit weg. Doch 

manchmal knurrt mein Magen so stark, dass ich nicht mehr warten kann 

und ich verschlinge, was mir vor die Augen kommt. 

Polizist:  Aber Krokodil Theophil, das geht doch nicht! Kein Erbarmen, du kommst ins 

Gefängnis. 

Kasperli:  He he Polizist, da klingelt eine Idee in meinem Oberstübli. Das Krokodil wird 
nicht eingesperrt, aber Strafe muss sein. 

  Von nun an, Theophil, musst du jede Nacht das Museum bewachen. Und 

damit du nicht wieder hungrig wirst, bekommst du jedes Mal eine grosse 

Ladung Käsebrötchen. 

Polizist:  Potz Blitz Kasper, eine schüüülig gute Idee! So machen wir es. 

Krokodil: Einverstanden. Aber Schinkenbrötchen sind mir lieber ... 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


